GEMEINSAM NEUE WEGE BESCHREITEN
 
Das Projekt „Sollievo Miteinander“ ist das erste seiner Art, bei dem ein Bankunternehmen, in diesem Falle die Volksbank Südtirol und der Verein Alzheimer Südtirol ASAA aktiv zusammenarbeiten. Es läuft aktuell über einen Zeitraum von 3 Jahren.
Es gilt hervorzuheben, dass es neben der finanziellen Unterstützung über ca. 15.000 Euro im Jahr, einen weiteren Pluspunkt zu nennen gilt: der Verlauf der Angebote im Rahmen des genannten Projekts werden wissenschaftlich begleitet und ausgewertet. Das stellt so der Generaldirektor der Volksbank Alberto Naef einen unverzichtbaren Mehrwert dar, denn Hilfe soll ja effizient bei den Menschen ankommen!
Der Hintergrund ist ganz einfach erklärt: der Verein Alzheimer Südtirol, so deren Präsident Ulrich Seitz will dort ansetzen, wo sich die Öffentliche Hand schwertut und effektiv Mängel offensichtlich sind. Tatsache ist, dass es nicht nur die langen Wartezeiten für eine Erstvisite beziehungsweise für programmierte fachärztliche Leistungen (und hier sprechen wir von 6-10 Monaten landesweit im Durchschnitt), oder die belastenden Verzögerungen bei Pflegeeinstufung mit Wartezeiten bis ebenso 10 Monaten sind, die den Betroffenen zu schaffen machen, sondern immer öfters die Schwierigkeiten, sich zu Hause mit einem Pflegefall zu organisieren. Und da setzen wir mit dem genannten Projekt „Sollievo-Miteinander“ an, betont Seitz.

Das erfreuliche Ergebnis wurde nun vorgestellt und lässt sich sehen:
o        524 Personen haben landesweit kostenlose Leistungen in Anspruch genommen (vor allem 3 Therapieeinheiten über Screenings, Ergotherapie, Logopädie, psychologischen Support, Rechtsberatung, Beratung zur Sachwalterschaft und besonders auch die niederschwelligen Angebote der Einzelgespräche und des Austauschs in der Selbsthilfe)
o        Über 1.300 Personen wurden durch Informationsveranstaltungen erreicht
o        158 kognitive Screenings durchgeführt
o        117 ergotherapeutische Leistungen wurden erbracht
o        88 Sitzungen im Bereich Validation wurden garantiert
o        87 allgemeine Beratungen ebenso geschultert
o        62 psychologische Hilfestellungen wurden angefragt
o        53 spezifische Rechtsberatungen wurden vereinbart
o        20 Informationsveranstaltungen haben stattgefunden
o        10 Sensibilisierungsveranstaltungen wurden auf die Beine gestellt.
 
Es wird präzisiert, dass in 65% der 158 durchgeführten Screenings der Verdacht auf Alzheimer bzw. Demenzsymptome bestätigt wurde. In 35% der Fälle wurde hingegen eine starke Depression, Parkinsonanzeichen oder ein Hinweis auf MS festgestellt.
 
Profil der vom Projekt erreichten Personen
Die meisten Begünstigten sind über 60 Jahre alt, doch das Projekt richtet sich auch an jüngere Altersgruppen, um den Bedarf frühzeitig zu erkennen. Die hohe Zahl der alleinlebenden Begünstigten zeigt, dass das Projekt sowohl auf Situationen der Gebrechlichkeit und der Isolationsgefahr als auch auf den Unterstützungsbedarf der Pflegepersonen eingeht.
· Informations- und Sensibilisierungsveranstaltungen:
· 20 Informationsveranstaltungen oder -abende, die direkt vom Verein Alzheimer Südtirol ASAA landesweit organisiert sowie 10 externe Veranstaltungen, bei denen das Projekt „Sollievo“ der Öffentlichkeit vorgestellt wurde
 
Die Wirkungsergebnisse, die durch die beauftragen Forscher des spezialisierten Zentrums „Triadi“, das mit der Südtiroler Volksbank kooperiert, erhoben wurden, sind nun konkret folgende: 
 
GENERIERTER WIRTSCHAFTLICHER WERT:
· Kosteneinsparungen durch den Zugang zu Leistungen
· Verbesserung der Lebensqualität für Begünstigte und Pflegekräfte
Das Projekt „Sollievo-Miteinander“ zeigt zudem, dass Investitionen in Dienste, die leicht zugänglich sind, einen echten und messbaren Mehrwert für die Menschen, die Familien und das Territorium schaffen
· Konkrete und strukturierte Unterstützung für Menschen mit Demenz und Pflegekräfte
· Schnellerer Zugang zur Versorgung durch den Abbau wirtschaftlicher, organisatorischer und informativer Barrieren
· Verbesserung des persönlichen Wohlbefindens, Stärkung der Selbstständigkeit, des Selbstvertrauens und der Gelassenheit der betreuten Personen sowie Verringerung des Stresses bei den Pflegekräften
 
Leistungen können von der interessierten Bevölkerung weiterhin über die Grüne Nummer 800660561 oder die E Mail Adresse info@asaa.it vorgemerkt werden.

